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Der ruſſt

Englands falſche Rechnung
Um die Dichtigkeit der Blockade gegen Deutſchland zu

beweiſen veröffentlichen die Londoner Finanzblätter jetztdie Ergebniſſe des Handels der Vereinigten Staaten t

Europa Daraus geht zunächſt hervor daß der Außenhandel
der Union mit England und ſeinen feſtländiſchen Verbün
deten im erſten Kriegsjahr 1 Juli 1914 bis 30 Juni 1915
einen Wert von 7,5 Milliarden Mark hatte von denen auf
die Einfuhr allein 6,1 Milliarden Mark kamen Jm zweiten
Kriegsjahr war der Geſamthandel auf 12,8 Milliarden Mark
geſtiegen wobei ſich die Einfuhr auf rund 11 Milliarden
Mark bewertete Jm letzten Friedensjahr betrug der Ge
ſamtwert 5,4 darunter die Einfuhr 3,6 Milliarden Mark
Jm Verhältnis dazu iſt der Handel der Zentralmächte mit
der Union auf einen kargen Reſt zuſammengeſchrumpft Be
trug er im letzten Friedensjahr rund 2,4 Milliarden Mark
ſo ſank er im erſten Kriegsjahr auf 410 im zweiten Kriegs
jahr auf 62 Millionen Mark England und ſeiner Verbün
deten Anteil am Export Nordamerikas ſtieg von 38,5 Proz
im letzten Friedensjahr auf 65 Proz im zweiten Kriegsjahr
der der Zentralmächte ſank in der gleichen Zeit von 14 Proz
auf 0,001 Proz Der Beweis für die Dichtigkeit der Blockade
iſt alſo erbracht Nur ſagen die engliſchen Finanzblätter
nicht mit welchen Werten Großbritannien dieſen Erfolg be
zahlt hat Dem amerikaniſchen Jmpvort von 17,1 Milliarden
Mark ſtand nur ein regulärer Export von 2,1 gegenüber ſo
daß das Paſſivum rund 15 Milliarden Mark betrug
wiſſen daß England und Frankreich in der Hauptſache dieſen
Paſſivpoſten mit dem Export zunächſt amerikaniſcher Werte
deckten Man ſchätzte deren Beſtand in England auf 12 in
Frankreich auf 4 Milliarden Mark Während früher Eng
land das Paſſivſaldo ſeines Handels mit den Vereinigten
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Staaten durch die Zinſen der Wertpapiere und Schiffsfrachten
für amerikaniſche Rechnung ausglich hat es nach dem Kriege
dieſe Aktivpoſten der Zahlungsbilanz nicht mehr zur Ver
fügung Jm Gegenteil die engliſche Regierunß hat ſogar die
Abſicht die in Wallſtreet verpfändeten Sicherheiten wieder
zurückzuerwerben Dieſe Kreditoperatton würde bedeuten
daß England jährlich einige Milliarden Mark an die Ver
einigten Staaten zu zahlen hätte England müßte alle Roh
ſtoffe Hanz und Halbfabrikate die es aus der Union bezöge
teurer bezahlen deshalb auch mir einer Verteuerung der
Erzeugniſſe ſeiner eigenen Exportinduſtrie auf dem Welt
markt rechnen alſo mit Wettbewerbsſchwierigkeiten Aus
dieſer Gefahr heraus iſt auch das Pariſer Wirtſchaftsbündnis
geboren worden das tatſächlich eine Rückverſicherung Alt
englands gegen die Zertrümmerung ſeiner weltwirtſchaft
lichen Stellung iſt Das hat man auch in den Vereinigten
Staaten erkannt und deshalb gegen dieſe Pläne Einſpruch
erhoben Nun hat ſich nicht nur England ſondern auch Ruß
land Italien und Frankreich an das Ausland verſchuldet
Für England kommt noch in Betracht daß es zur
ſeiner Kriegskoſten Geld aus anderen neutralen
herangezogen hat wofür kurz und langfriſtige Schatzſcheine
gegeben wurden deren Einlöſung den Londoner Geldmarkt
vor ein unlössbares Problem ſtellt Nicht techniſch ſondern
mit Rückſicht auf die Deviſenpolttik auf die Bedrohung des
Sterlingkurſes wenn England gezwungen wird die während
des Krieges eingegangenen Verbindlichkeiten zu realiſieren

Es iſt der Vorteil Deutſchlands daß es ſeine Kriegs
anleihen im eigenen Lande auf lange Friſten unterbringen
konnte Selbſt wenn der Krieg noch länger dauern ſollte
wird die Sicherheit der deutſchen Anleihen nicht beeinträch
tigt weil in dem Maße als der Prozeß der Auswanderung
der im engliſchen Beſitz befindlichen Werte andauert unſere
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welt wirtſchaftliche Zukunft an Sicherheit und Größe zu
nimmt Nun iſt wahrſcheinlich daß unſer Export in den
erſten Friedensjahren weichende Ziffern aufzeigt vor allem
weil wir unſeren überaus ſtarken eigenen Bedarf decken
müſſen Soweit wir trotzdem Rohſtoffe vbrauchen müſſen wir
die Mittel einer überlegenen Deviſenpolitik zu Hilfe nehmen
Es handelt ſich für uns darum rechtzeitig zu ſorgen daß wir
uns den wohlfeilen Bezug der notwendigen Rohſtoffe ſichern
wozu weder Großbritannien noch ſeine Verbündeten mehr in
der Lage ſein werden Deshalb iſt es wichtig unſeren Beſitz
an ausländiſchen Werten zu kennen den wir aber nicht jetzt
veräußern dürfen um unſere Valuta zu heben ſondern ve
halten müſſen wenn wir die paſſive Bilanz zu dem einen
oder dem anderen für den Rohſtoffbezug wichtigen Lande
ausgleichen wollen Englands falſche Rechnung iſt daß es
glaubte unſeren Export vernichten zu können während tat
ſächlich unter den finanziellen Einwirkungen des Krieges
ſeine eigene internationale Konkurrenzfähigkeit in Frage
ſteht

t

Ein GroßzVumänien der Traum
Take Joneseus

T V Amſterdam 10 Septbr Take Jonescu ſchreibt
unterm 6 September an die Daily Chronicle Die IJnter
rention Rumäniens iſt die einfache Folge der ganzen Ge

ichte des rumäniſchen Volkes Vor ſehr langer Zeit wurde
wiſchen dem Schwarzen Meere und der Theiß eine allge
meine Kolonie gegründet die durch den Einfall der Magyaren
ezrei Teile geſpalten wurde Trotz dieſer Scheidung

en die beiden Gruppen an beiden Seiten der Karpathen

Halle Montag den 11 Septemb
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bruch bed Haliez fehlgeſchlagen

Amtlicher Bericht der Heeresleitung geht e erdengehen Helvſles nicht zu Niedetheen
WTB Großes Hauptquartier 11 September

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Front des Generalfeldmarſchalls Herzog
Albrech von Württemberg

Nichts Neues

Front des Generalfeldmarſchalls Kron
prinz Rupprecht von Bayern

Dem großen engliſchen Angriff vom 9 Sep
tember folgten geſtern begrenzte aber kräftig geführte Stöße
an der Straße Poziöres Le Sars und gegen den Abſchnitt
Ginchy Combles Sie wurden abgewieſen Um
Ginchy und ſüdöſtlich davon ſind ſeit heute früh neue
Kämpfe im Gange Bei Longueval und im Wäldchen von
Leuze zwiſchen Ginchy und Combles ſind in den geſtern ge
ſchilderten Nahkämpfen vorgeſchobene Gräben in der Hand
des Feindes geblieben Die Franzoſen griffen ſüdlich der
Somme vergeblich bei Belloy und Vermandovillers an Wir
gewannen einzelne am 8 September vom Gegner beſetzte
Häuſer von Berny zurück und machten über 50 Gefangene

Front des Deutſchen Kronprinzen
Zeitweiſe ſcharfer Feuerkampf öſtlich der Maas

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des GeneralfeldmarſchallsPrinzen Leopold von Bayern

Beiderſeits vom Stara Czerwiſzeze erfuhren die aber
mals und mit ſtarken Kräften angreifenden Ruſſen wie am
Tage vorher b lutige Abweiſung

Front des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl

Die Kämpfe zwiſchen der Zlota Lipa und dem Duzjeftr
am 7 und 8 September ſtellen ſich als Verſuch der Ruſſen
var unter Ausnützung ihres Geländegewinns vom 6 Sept
im ſchnellen Rachſtoß bei Burſztyn durchzubrechen und ſich
gleichzeitig in Beſitz von Halicz zu ſetzen Die geſchickt ge
leitete und ebenſo durchgeführte Verteidigung des Generals
Grafen v Both mer hat dieſe Abſicht vereitelt Die
Ruſſen erlitten ungewöhnlich ſchwere Verluſte

Jn den Karpathen iſt die Lage im allgemeinen unver
ändert

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

25 000 Mann ruſſiſche Verluſte bei Haliez
Berlin 11 September Der meldet aus

preſſequartier Unſere Heeresleitung veran
on Fronkberichten die jüngſten Verluſte

r me Halicz Brzezany auf mindeſtens
20 25 000 Tote Die Maſſen von Verwundeten ſind hier

bei nicht berückſichtigt Die allgemeine Lage im Often ver
bleibt für die Verbündeten andauernd befriedigend

als ein fühlendes Volk zuſammen und verlangten die Jahr
hunderte hindurch nach einer Wiedervereinigung Niemals
vor dieſem Kriege war das Prinzip der Nationalität ein
Ausfluß der nationalen Souveränität d h das Recht eines
jeden Volkes und gemäß ſeiner eigenen Art zu leben erklärt
ſich als das Fundament des politiſchen Rechtes in Europa
Dieſes Prinzip wurde zum erſten Male von Frankreich ver
kündet aber es iſt der engliſche Staat unſerer Zeit geweſen
welcher ihm ſeine definitive Varetin gegeben hat Zwei

T 2Jahre lang habe ich immer daran feſtgehalten daß Rumä
nien ſelbſt wenn es nichts für ſich zu verlangen hätte es
feinem Ehrgefühle ſchuldig wäre das Schwert zu ziehen und
an die Seite der Kreuzfahrer für das Recht einzutreten Die
Schöpfung eines Groß Rumäniens welches uns in einen
Staat von 14 Millionen Einwohner umgeſtalten wird iſt
nicht nur von rumäniſchem ſondern auch von europäiſchem
Belang Wir müſſen Deutſchland in eine Lage bringen in
der es unmöglich wieder mit der Tragödie der Vewaffnung
bis zum äußerſten beginnen kann welche zu dieſem unge
heuren Kriege geführt hat Wir müſſen zwiſchen Deutſch
land und dem Oſten den es begehrt Staaten ſtellen die ſtark
genug ſind eine militäriſche Macht zu entfalten welche allen
Kriegen widerſtehen kann und ſo wenig vom deutſchen Geiſte
hat um Soldaten der Ziviliſation gegen die deutſche Gier
zu beſitzen Groß Rumänien wird dieſen drei Bedingungen
genügen Mit der ungeheuren Fruchtbarkeit unſeres Haſſes
werden wir innerhalb 40 Jahren zwiſchen dem Theiß und
dem Schwarzen Meere einen Staat von 25 Millionen Ein
wohnern haben Für Frankreich England Rußland und
Jtalien wird dies eine Belohnung für ihre enormen Opfer
ſein An der Grenze der Dobrudſcha verteidigen wir eine
Sache die nicht nur unſere eigene iſt ſondern auch für die
Verbündeten und ich darf wohl ſagen für ganz Europa von
Wert iſt Damit der Türke aus Europa vertrieben wird iſt

ſondern an der Balkanfront genügend Kräfte zu entwickeln
um das bulgariſche Problem zu löſen

Bern 10 Sept Einem Berichte des Secolo aus Buka
reſt ſalse ſchreibt das Blatt Take Jonescus zu den Luft
angriffen auf Bukareſt keine einzige europäiſche Stadt ſei
von den Deutſchen vom erſten Tag des Kriegsausbruches an
einer ſolchen Behandlung ausgeſetzt worden wie Bukareſt
Ueber Paris ſeien Zeppeline verhältnismäßig ſelten er
ſchienen auf London ſeien Luftangriffe zwar zahlreicher aus
geführt worden könnten aber auch nur als vereinzelte
Zwiſchenfälle hingeſtellt werden Deutſchland betrachte alſo
Rumänien als ſeinen ſchlimmſten und haſſenswerteſten Feind
gegen den nicht nur Krieg geführt ſondern an dem auch Rache
genommen werden müſſe

Ein neuer Luftangriff auf rumäniſche Städts
T V Haag 10 Septbr Reuter meldet engliſchen

Blättern vom Dienstag zufolge Der Feind hat geſtern nacht
einen neuen Luftangriff auf Bukareſt P luetz Con
ſtanza Piaſtra Neametzo und Lechet unter
nommen Dieſe Angriffe haben allgemeine er her
vorgerufen Jn Bukareſt ſind mehrere Häuſer beſſ
worden Mehrere Perſonen wurden verletzt

e B Haag 11 Sept Reuter meldet aus Bukareſt Die
rumäniſche Regierung will alle bekannten feindlichen Unter
tanen in der Mitte der Stadt in Hotels und Privathäuſern
unterbringen wo ſie den Luftangriffen ausgeſetzt ſind

Von der ſiebenbürgiſchen Front
Budapeſt 11 September Nach den hier vorliegenden

Meldungen haben die Rumänen nachdem ſie den Orſorg
gegenüberliegenden das Terrain beherrſchenden Alion Berg
beſetzt hatten ein Bombardement auf das damals von un
ſeren Truppen bereits verlaſſene Orſova eröffnet Unſere
Truppen bezogen in unmittelbarer Nähe andere Stellungen
Ebenſo wie in Hermannſtadt ſind die rumäniſchen Truppen
auch in Orſong nicht eingezogen Von Zeit zu Zeit erſcheſnt
eine größere feindliche Patrouille in der Stadt Jn
Hermannſtadt ſind nur wenige Leute zurückgeblieben dar
unter der Bürgermeiſter Karl Dörr welcher die Stadt um
keinen Preis verlaſſen wollte

e B Budapeſt 11 September Eſti Ujſag meldet aus
Bern Die rumäniſchen Blätter berichten Unſere unter
drückten Kompatrioten haben uns ſchon am 28 Auguſt be
nachrichtigt daß wir in Kronſtadt auf keinen Widerſtand
ſtoßen würden Wir wußten daß es militäriſch geräumt
worden war Der Kommandant unſerer einrückenden
Truppen ließ als er in die Stadt eingezogen war verkün
digen daß alle Kaufleute bei Todesſtrafe ihre Läden öffnen
ſollten Der Gebrauch der ungariſchen Sprache wurde ver
boten dagegen iſt die deutſche Sprache erlaubt

Siliſtrig
Die Nachricht von der Einnahme der Feſtung Siliſtris

übertraf zwar unſere Erwartungen wegen der Schnelligkei
mit der ſie erfolgte kam aber trotzdem nicht allzu über
raſchend weil bereits aus dem bulgariſchen Bericht
5 September hervorging daß die Unternehmungen
Tutrakan und Siliſtriag nebeneinander und nicht abhän
voneinander durchgeführt wurden Aus der Gleichzeitig
dieſer Unternehmungen ließ ſich auch erſehen daß man d
ruſſiſchrumäniſchen Gegenſtoß in der Süd Dobrudſcha keine
allzu große Bedeutung beimaß

Siliſtria über deſſen Einnahme noch keine Einzelheiten
vorliegen hatte ſeine Hauptbedeutung als Feſtung längft
verloren Dieſe beſaß es in Händen der Türken als Donau
verteidigung Nach dem Berliner Vertrage hätte es geſchleift
werden ſollen aber ſeine Werke blieben nebſt dem auf der
Höhe gelegenen Fort Arab Tabia beſtehen freilich vhne
moderniſiert zu werden Nach dem hinterliſtigen Aeberfall
Rumäniens auf Bulgarien am Schluſſe des zweiten n
krieges gelangte es in rumäniſche Hände und es beſaß für
Rumänien wenn auch vielleicht nicht als Feſtung ſo doch
als bedeutender Donauhandelshafen hohen Wert Ob die
Rumänen die Kriegsjahre dazu benutzten die alten Werke

durch Ergänzungswerke zu verſtärken wird die Eroberung
der Feſtung ergeben haben Jm übrigen iſt bekannt daß
man dies Land da ſich eine Ergänzung ſeiner Verteidigungs
werke links der Donau von den Karpathen his zur Dongu
niederung bekannt als die Befeſtigung der Serethlinie
längs des Donauunterlaufes von Galatz bis zum Meere
wegen des internationalen Charakters der Donaumündung
verbot die wichtige Bahn Bukareſt Conſtanza vor aller
Dingen zu befeſtigen beſtrebt war Jedenfalls iſt der Brücken
kopf von Cernawoda 70 Kilometer oſtnordöſtlich Stliſtrias
zum Schutze der gewaltigen Eiſen brücke über die au
mit modernen Werken verſehen worden Wenn nun Rumäc
nien heute noch in der erwähnten Bahn über ein Verbin
dern zwiſchen Pukareſt und dem Schwarzen Meere
verfügt ſo iſt es doch für das ganze Land von einſchneidendſte

es zuerſt nötig Bulgarien zu unterwerfen oder beſſer noch
ſeine Herrſcher welche die Urſache für Bulgariens Wahnſinn

Bedeuütung daß die Haupthandelsſtraße die Donau durg Städte le an Sühtae e
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Von der mazedoniſchen Frout
Die Stärke der bulgariſchen Stellung vor

Saloniki
e W Haag 11 September Reuter telegraphiert aus
löoniki daß die bulgariſche Stellung zwiſchen Wardar und

dem Doiranfee außerordentlich ſtark ſei Sie lehnt ſich cn

S c J et 4 i

Hügel zwiſchen dieſen beiden Punkten an und reicht bis
t in die Riederungen Das Gelände iſt wellig und von

Gräben durchſchnitten und vorzüglich für die Verteidigung
Maſchinengewehren geeignet Es laſſen ſich deutlich
r umfangreiche Syſteme von Drahtverhauen unter
iden an die ſich Schützen und Verbindungsgräben an
ließen Von den Verteidigern konnte jedoch niemand ge

ehen werden Jn einigen Teilen werden Hunde zum
rnen benutzt

Die griechiſche Regierung hat nunmehr den griechiſchen
ilitärpflichtigen die ſich in Griechenland befinden aber

ihren Wohnſitz im Auslande haben erlaubt dorthin abzu
eiſen Heſtia ſagt daß allein über Jtolien ſeit der

Demobiliſierung ſchon 40900 Reſerviſten nach Amerika ge
ren ſeien außerdem weitere Tauſende auf anderem
Pege

Florina unter Vulgariſcher Verwaltung

c B Bern 11 September Der Militärgouverneur
won Flaring und der Polizeichef beide Deutſche haben dem
hemaligen griechiſchen Präfekten mitgeteilt daß ſie die

Stadt in e Tagen verlaſſen und die Verwaltung in bul
gariſche Hände übergeben

Aufſehenerregendes Abkommen zwiſchen
Griechenland und der Entente

e B Lugano 10 Sept Die Jdea Nazionale er
fährt aus diplomatiſcher Quelle Jn Griechenland ſtehe ein
gründlicher Szenenwechſel bevor Die griechiſche Regierung
er König und die Entente hätten ein aufſehenerregendes
bkommen getroffen das dem Ententeheere volle
ewegungsfereiheit gewähre und ſeinen RückenDie Entente könne alsdann auf die Kontrolle der
ch Poſt und Telegraphen verzichten und werde

and ein größeres Darlehen gewähren
e B Vudapeſt 10 Sept Nach einer Athener Mel

dung des Sofioter Mir richteten die Ententediplomaten
an den griechiſchen Miniſterpräſidenten die gemeinſame Auf
forderung jene Zone zu beſtimmen deren Ueberſchreitung
die griechiſche Regierung veranlaſſen würde gegen die bulga
riſchen Truppen einzuſchreiten Falls die griechiſche Regie
rung die Bedingungen nicht erfülle werde General Sarrail
dieſe Zone feſt

Zaimis über das Verhältnis Griechenlands
zu Bulgarien

W Sofig 10 Sept Hieſige Blätter melden aus
en der Miniſterpräſident Zaimis erklärte vor einer

putation mazedoniſcher Notabilitäten daß ſolange die
gegenwärtige Regierung am Ruder bleibe von Gegen
ſä 5 S zwiſchen Griechenland und Bulgarien keine Rede

ein ne v S
Amerika in Verlegenheit

Der Waſhingtoner Verichterſtatter der Times weiß
von Ereigniſſen zu melden die die Anſicht beſtärken daß
Präſident Wilſon keine Eile mit den Maßgahmen gegen
England habe zu denen er durch den Kongreß ermächtigt
wurde Man glaube daß England Verſicherungen gegeben
wurden wonach das Geſetz nicht als eine Drohung angeſehen
zu werden brauchte ſondern nur als ein Zeichen daß in
Waſhington die Zwiſchenfälle mit England ernſthaft be
trachtet werden Für die Richtigkeit dieſer Auffaſſung
ſpricht auch die Meldung daß der Kongreß inzwiſchen aus
bem Zuſatzantrage zur SchatzamtsBill den Paragraphen ge
ſtrichen habe der Wiedervergeltung für die Beſchlagnahme
der Poſt durch England verlangte

Dieſe Nachrichten üßer die allerneuſte politiſche Stim
mung in den leitenden Kreiſen Amerikas ſind um ſo auf
fallender als noch vor ein paar Tagen übereinſtimmende
Berichte aus Amerika den ſtarken Beifall herausſtrichn
den die heroiſche Geſte die Wilſon plötzlich gegenüber Eng
kand gewagt hatte in der ganzen amerikaniſchen Preſſe fand
Die Newyork Tribune bekanntlich eines der ausge
r vierverbandsfreundlichen Blätter Amerikas

Hielt es ſogar für nötig die Vierverbandslenker vor der
gefährlichen Anſicht zu warnen daß die Bewegung für

eine Wiedervergeltung bei Verletzung der amerikaniſchen
Rechte auf dem Gebiete des Handels der Poſt uſw durch
England durch Parteirückſichten im Zuſammenhange mit der
Präſidentenwahl beherrſcht werde Die Zuneigung für die
die Alliierten werde Amerika nicht zurückhalten aufkſeinem
Rechke zu beſtehen

Eine ſolche Tonart der amerikaniſchen Preſſe läßt keinen
Zweifel darüber zu daß Wilſon und ſeine Freunde vor
einigen Tagen noch feſt entſchloſſen waren zur Wahrung
merikaniſcher Jntereſſen gegenüber England nicht nur
twas zu ſagen ſondern auch zu tun Wie erklärt es ſich

alſo daß der Fanfare ſo raſch eine Schamade folgte Der
Waſhingkoner Vertreter der Times gibt dafür einen
Fingerzeig indem er von Ereigniſſen ſpricht die die Auf
faſſung daß Wilſons Drohung nicht ernſt gemeint oder viel
mehr nicht ernſt zu nehmen ſei beſtärkten Zu dieſen Ereig
niſſen aber gehören zweifellos die neuen japaniſch chäneſi
ſchen Zwiſchenfälle und deren Wirkungen auf die am fernen
Ofen intereſſterten politiſchen finanziellen und kommer
ziellen Kreiſe Anmerikas Ueber die Entwicklung der
japaniſch amerikaniſchen Beziehungen während des Krieges
at ſich die amerikaniſche Preſſe auf höhere Veranlaſſung

dieſer Note erklärte Wilſon
machung zwiſchen China und Japan anerkennen könne durch
die das amerikaniſche Jntereſſe in China und überhaupt das
Prinzip der offenen Tür verletzt würde Die amerikaniſchen
Nachrichtenbureaus und Zeitungen hatten vorher keinen
Ton darüber verlautbart Wilſon hatte dadurch ſorglich
vermieden daß ſich die öffentliche Meinung ſeines Landes
darüber aufzuregen brauchte wie rückſichtslos Japan über
den amerikaniſchen Einſpruch gegen ſeine Politik in China
zur Tagesordnung überging und wie raſch es durch Truppen
landungen und Floktendemonſtrationen China darüber zu
belehren verſtand daß amerikaniſche Wünſche nicht das ge
ringſte an der tatſächlichen Alleinherrſchaft des Mikado
reiches in Oſtaſien ändern könne Erſt als auch England
gegen die japaniſchen Anſprüche entſchieden Einſpruch erhob
hielt es die japaniſche Diplomatie für geraten auf einige
ſeiner Forderungen die China im Handumdrehen zum völli
gen Vaſallen Japans machen ſollten einſtweilen zu ver
zichten

Nun hat Japan die jüngſten Zwiſchenfälle in der
Mandſchurei und äußeren Mongolei dazu benutzt die
Pekinger Regierung mit neuen geheimen Forderungen zu
bedrängen die nach Newyorker Alarmnachrichten die Herr
ſchaft Chinas über die ganze Mongolei bedrohen Man
fürchtet deshalb in Waſhington daß ſich Japan nachdem es
inzwiſchen die Bündnisverhandlungen mit Rußland unter
Dach und Fach gebracht hat beeilen werde die Schritte die
es damals auf ſeinem Wege zur völligen Vergewaltigung

Chinas zurücktat wieder vorwärts zu tun und weil man ſich
nach allen bisherigen Erfahrungen zu ſchwach fühlt etwas
dagegen zu unternehmen glättet man raſch die finſtere
Stirn wieder die man noch vor einigen Tagen den Vettern

an der anderen Seite des Atlantiſchen Ozeans zeigte
w

Newyork 6 September Funkſpruch des Vertreters
von W T Die Zeitungen beſprechen die Maßregeln
die vom Senat angenommen worden ſind und Vergeltungs
maßnahmen gegen die britiſche Schwarze Liſte uſw geſtatten
Die Blätter heben den draſtiſchen Charakter dieſer Maß
regeln hervor erklären aber daß ſie berechtigt und not
wendig ſeien Es hat im Grunde keinen Widerſtand gegen
die Annahme der Beſtimmungen gegeben da Demokraten
und Republikaner in dem übereinſtimmen was wie die
republikaniſche Tribune ſchreibt einige Diplomaten als
Vorgeſchmack wie dem Löwen der Schwanz gezwickt wird

bezeichnen

Eine Meldung des Hearſtſchen Jnternationalen Nach
richtendienſtes aus Waſhington beſagt Es wurde mitge
teilt daß wenn dieſe Maßregeln ſich als ungenügend zum
Schaitze der amerikaniſchen Jntereſſen erweiſen ſollten an
dere zur Beratung für die Dezembertagung des Kongreſſes
vorbereitet werden ſollen Ein Beamter des Staatsdeparte
ments hat erklärt daß die Vereinigten Staaten Ernſt
machen wollen Jm Senat iſt mitgeteilt worden daß alge
diplomatiſchen Anſtrengungen den auf der Schwarzen Liſte
ſtehenden amerikaniſchen Bürgern zu helſen erfolglos ge
weſen ſind Mit Bezug auf die Maßnahmen welche den
Präſidenten ermächtigen auch die Land und Seeſtreitkräfte
ſoweit notwendig in Anſpruch zu nehmen heißt es in der
Meldung Der Gebrauch der Flotte könnte in dem Falle
notwendig werden daß amerikaniſche Schiffe in anderen
Häfen von der britiſchen Regierung beſchlagnahmt würden

Unter der Ueberſchrift Draſtiſch aber gerecht heißt es
in einem Leitartikel in der World Die Zuſätze zu dem
Haushaltsgeſetz geben dem Präſidenten außerordentlich
große Machtvollkommenheiten aber offenbar kann dem
britiſchen Mißbrauch der Macht nur durch ſolche Maßregeln
hogegnet werden Was in England geſchehen iſt iſt nicht
eine Maßregel der Zenſur es iſt eine Unterdrückung von
Verbindungen die keinerlei Verpflichtungen gegen neutrale
Regierungen und Bürger anerkennt Was die Schwarze Liſte
betrifft ſo würde deren Anerkennung Amerika zu einem
bloßen Handelsvaſallen des britiſchen Reiches machen Die
britiſche Regierung hat zur Wiedervergeltung heraus
gefordert und ſollte ſich über die natürlichen Folgen ihrer
eigenen Politik nicht beklagen

Evening Poſt ſchreibt in einem Leitartikel Ueber die
Abſtimmung im Senate ſollte ſich niemand wundern und
am allerwenigſten das Auswärtige Amt in London Seine
Beamten ſind oft genug gewarnt worden daß die Ge
duld Amerikas zu Ende gehe und die Warnungen ſind
keineswegs nur von amerikaniſcher Seite ausgegangen Das
britiſche Vorgehen iſt in ſteigendem Maße aufreizend ge
worden namentlich ſeitdem das britiſche Auswärtige Amt
damit angefangen hat ausgerechnet das zu beſtimmen was
das amerikaniſche Volk leſen ſoll oder nicht leſen ſoll Die
veränderte Haltung Amerikas gegenüber England iſt nur
deſſen eigener Handlungsweiſe zuzuſchreiben Die Ameri
kaner ſind nicht willens ſich unter britiſche Vormundſchaft
zu ſtellen oder alle Nachrichten über das was in der Welt

vorgeht aus der Hand des britiſchen Zenſors zu empfangen
Newuork 7 September Funkſpruch vom Vertreter des

W T Das Verhältnis zwiſchen China und Japan er
regt hier erhöhte Aufmerkſamkeit Der Hearſtſche Jnter
nationale Nachrichtendienſt berichtet aus Waſhington man
erwarte daß eine letzthin im Staatsdepartement einge
troffene vertauliche Mitteilung über den ruſſiſch japaniſchen
Vertrag die amerikaniſche Regierung zwingen werde dem
nächſt die Aufmerkſamkeit der Großmächte auf die neue Be
drohung Chinas zu lenken Es wurde mitgeteilt daß die
letzte Nachricht von Verletzungen des Grundſatzes der offe
nen Thür in China durch Rußland und Japan ſpreche und
daß ſie darauf hinweiſe daß das Bündnis die Integrität der
chineſiſchen Republik bedrohe Nach Ausſagen von Regie

rungsbeamten ſeien die Forderungen die Japan im Zu
ſammenhang mit dem Zwiſchenfall von Chengchiatung an
Ehina ſtellte übertrieben hoch ſie berührten Chinas
Stellung als ſouveräne Macht in der ſüdlichen Mandſchurei
und inneren Mongolei und ſtänden in keinem Verhältnis
zu der Beleidigung deren ſich chineſiſche Soldaten in Cheng
iatung nach der Angabe Japans ſchuldig gemacht hätten

Japan wird wie die Aſſociated Preß aus Waſhington
meldet die Vereinigten Staaten von den neuen Forde
rungen an China nicht in Kenntnis ſetzen falls eine Mit

gefliſſenklich ausgeſchwiegen Die Note zum Beiſpiel die
Wilſon an die Pekinger Regierung richtete als nac
dem Falle mit ſeinen erſten ein wirt
e i rſt X Aen deselt e

S nicht ausdrücklich verlangt wird Hieſige japaniſche
Beamte erklärten nach ihrer Meinung würden amerikaniſche
Rechte weder verletzt noch betroffen und Japan ſei ebenſo
wenig verpflichtet in Verhandlungen mit der amerikaniſchen

ir Staaten S rRegierung einzutreten wie es die Vereg ei
ſeien die Lage in mit Japan zu

daß Amerika keinerlei Ab England

Ein guter Fang

Mit der Aufbringung des gr norwegiſchenDukat durch deutſche z ahrzeuge die an hte
weſtlich Kap Lindesnäs erfolgke als der Dampfer ſich
der Fahrt nach Hull befand iſt den deutſchen trouiller
booten ein guter Fang gelungen Die ganze für Englang
beſtimmte Ladung der Dukat beſtehend aus 2300 Tonne
Stückgütern und Grubenholz war wie Aftenpoſten meldet
bei engliſchen Firmen verſichert Der Dampfer ſelbſt t
gegen iſt für 12 Millionen Kronen in Chriſtiania verſichert

Englands Druck auf Schweden

Wien 9 Sept Das Volksblatt meldet aus Stoch
holm Der engliſche Geſandte hat in Stockholm neue Schritt

unternommen um die r nagRußland für das Winterhalbjahr zu erreichen Dit
engliſche Drohung mit der vollſtändigen Blockade Schweden
ſei abermals wiederholt worden ohne indes Schwedens Ste
lung bis jetzt zu ändern

Furchtbare Verluſte der Smutsſchen Truppen in Oſtafra
Die Kölniſche Volkszeitung erhält aus ſehr zuverläſſi

gen ſüdafrikaniſchen Quellen die Mitteilung über rieſige
Verluſte des Smutsſchen Expeditionskorps in Oſtafrika

Darnach herrſcht eine ungeheure Erregung unter der wei
ßen Bevölkerung die Angehörige in dem Expeditionskorpe
gegen Deutſchoſtafrika hat Den Anlaß n ebe das all
mähliche Bekanntwerden der geradezu entſetzlichen Verluſte
der Südafrikaner in Oſtafrika Die in Südafrika in Maſſen
eingetroffenen Verwundeten und Kranken berichten ſchreck
liche Einzelheiten aus den afrikaniſchen Buſch und Urwald
kämpfen ſowie über die anſteckenden Seuchen und Tro
penkrankheiten Die Expeditionsarmee des General
Smuts war nach den neueſten zuverläſſigen Berichten 120 000
Mann ſtark Die Verluſte von Februar bi
Auguſtbetrugenüber60000 Mann Die ſanitäre
Zuſtände bei der Smutsſchen Armee ſpotken jeder Beſchrei
bung Das ganze Smutsſche Hauptquartier auch Smut
ſelbſt wurde von Malaria befallen Tauſende von Ein
geborenen und Jndern gehen in unzähligen engliſchen Etap
penlazaretten jämmerlich zugrunde Dieſe ſchlimmen Zu
ſtände hätten im Verein mit der zähen Widerſtandskraft un
ſerer Deutſchoſtafrikaner den völligen Zuſammenbruch der
Smutsſchen Armee bewirkt wenn dieſe nicht im letzter
Augenblick ſtarke auſtraliſche neuſeeländiſche und indiſche
Marineſtreitkräfte erhalten hätte

Die Fracht der Deutſchland
c B Budapeſt 9 Sept Wie aus Kaſchau gemeldet wird

hat das Tauchboot Deutſchland vom amerikaniſchen Bank
haus Hamory etwa eine halbe Million Kronen für die
Kaſchauer Kreditbank überbracht Das Geld war von den
in Amerika lebenden ungariſchen Auswanderern geſchickt und
für etwa 1600 Adreſſen in verſchiedenen Teilen des Lande
beſtimmt

Ein Secgefecht in der Nordſee

e B Chriſtiania 11 September Dagbladet meldet
aus Bergen Bewohner der Jnſeln weſtlich von Kaafjord
und Marſtenen melden daß in der Nacht zum 9 September
Lichtſignale auf der See wahrgenommen hätten Gleich
zeitig wird von Lognefjord gemeldet daß man Scheinwerfer
in Wirkſamkeit geſehen habe Man hörte von ſüdweſtlicher
Richtung ſchwachen Kanonendonner und glaubt daß in der
Nordſee ein Seegefecht ſtattgefunden hat Kaafjord und
Wiener liegen am nördlichſten Teile der norwegiſchen
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länder bei Neufchapelle abgewieſen worden

eEin Geſtändnis
liche alte Horaz den vermutlich als echtemDer n te heute ebenfalls für ſich in Anſpr neh

gömer h hat ſich zu ſeinerzeit ſchon darüber erboſt daß
men Tien ſelbſt der gute Homer ſchläft Und ſo kann es
juwei ſt einer ſo glänzend diſziplinierten und peinlich deſ
henn ſee e wie der engliſchen geſchehen daß ihr ein wert
gerten Geſtändnis entſchlüpft Ein Geſtändnis das wennvolles in Paris zu leſen bélommt dort erſchreckend und er

n Wernd wirken müßte während vielleicht auch manche Reu
vie erſtaunt aufhorchen durften
t ſtreng gouvernementale Pall Mall Gazette be

t in ihrer Nummer die engliſch franzöſiſche Finanzkonfe
ſprich die zwei Tage zuvor in Calais getagt hakte und die

r das Maß der Abmachungen der Pariſer Wirtſchafts
weerenz hinaus das Band der gemeinſamen Arbeit derenf ate Cordiale noch verſtärken hauptſächlich aber die
Ente der auswärtigen Zahlungen und des Wechſelkurſes
graTen den beiden Ländern regeln ſollte Es ſind nur
P ilen die das Londoner Blatt unter ſeinen r18 pringt ber darin ſteht wörtlich der Satz daß über die
Paluta und ähnliche finanzielle Fragen zu verhandeln die
v eren Vertreter der Entente wenig Meinung haben dürf
zind daß man ſich gegen die Gefahr eines Sonderfriedens
be beſſere Sicherung denken könne als dieſe Vervielfälti
img und Verſchachtelung der gegenſeitigen Verpflichtungen
hen Frankreich und England Jahre müßten vergehen
ne die beiden Länder ſich aus ihren freundſchaftlichen Ver
elungen befreien könnten

Alſo die Gefahr eines Sonderfriedens ſcheint den Lon
dener Kriegsmachern ſelbſt von Frankreich her zu drohen
nd ausgerechnet in Calars aus dem ja der britiſche Löwe
guch militäriſch und politiſch nicht ſo leicht und nicht ſo bald

verdrängen ſein wird legt man darum dem franzöſi
hen Herzensfrund neue wirtſchaftliche und finanzielle Feſ
n an Der freundſchaftlichen Verwicklungen gibt es ja
lerdings von Kriegsmonat zu Kriegsmonat mehr Frank
reich iſt auf die engliſchen Zufuhren von Kohle von Fleiſch
wie von anderen Lebensmitteln und Rohſtoffen angewieſen
und kann ſeine Kriegsfinanzen nur mit Hilfe Englands und

f dem Amwege über London Amerikas notdürftig im
Gleichgewicht halten England wiederum bedarf der fran
zſiſchen und der italieniſchen Handelsmarine offenbau auch
wie man jetzt ſieht der franzöſiſchen Unterſtützung zur Auf
techterhaltung des glänzenden Sterlingkurſes und natür
lich in erſter Linie was die Somme Schlacht mit jedem neuen
Tage beweiſt des franzöſiſchen Blutes Daß die freund
ſhaftlichen Verwicklungen zwiſchen England und den an
deren Verbündeten insbeſondere zwiſchen ihm und den Bal
kanvölkern und vor allen Dingen auch durch die Schuld und
Schulden zwiſchen ihm Jtalien und Rußland nicht mindervielfältig nd liegt auf der Hand Aber gerade in Frank
reich wo man es immer nicht wahr haben wollte muß das
Eingeſtändnis der Pall Mall Gazette daß das ſtolze und
ſchöne Frankreich völlig und auf Jahre hinaus unter die
Votmäßigkeit Englands geraten iſt wie das erſte Flammen
zeichen einer Götterdämmerung wirken

m u
Vermiſchke Kriegsnachrichken

Muß Stürmer gehen
e B Stockholm 11 September Aus durchaus glaub

würdiger Quelle geht Stockholms Tidningen von ihrem
Gonder berichterſtatter aus Petersburg die Nachricht zu daß
Etürmers Stellung als erſchüttert angeſehen wird und mit
ſeiner Verabſchiedung zu rechnen ſei

Die Tätigkeit an den engliſchen Front
e B Berlin 11, September Das V meldet u a

aus dem Großen Hauptquartier Am Freitag gaben engliſche
Monitoren auf Weſtende Feuer ab Die Engländer ließen
ferner bei Ypern eine Mine ſpringen Wir zerſtörten dem
Feind dagegen eine Brücke bei Nieuport Am Freitag und
am Sonnabend ſind Patrouillenunternehmungen der Eng

e bei Bei Lille iſtdie Artillerie des Feindes vernehmbar Das Hinterland
hatte wieder Fliegerbeſuch Am Sonnabend herrſchte in
dieſem Gelände Ruhe

Entente Hoffnungen
T V Amſterdam 11 September Anläßlich des Kriegs

eintritts Rumäniens richtete Joffrs einen Tagesbefehl an
ſeine Truppen worin er ihnen den völlig geſicherten Sieg
der Entente in Ausſicht ſtellt Aus welchem Grunde iſt
mehr als unklar

Schüſſe auf die franzöſiſche Geſandtſchaft in Athen
on VI London 10 Sept Das Reuterſche Bureau meldet

Athen Eine Bande unbekannter Schreier gab geſtern
rend auf die ſrgn ne Geſandtſchaſt Schüſſe ab als die
eandten der En mächte dort eine Beſprechung ab
elten Zaimis brachte unverzüglich dem franzöſiſchen Ge

ten ſein Bedauern über den Vorfall zum Ausdruck Der
grandte nahm die Entſchuldigungen entgegen betrachtet die

ngelegenheit aber nicht als abgeſchloſſen

v Die ausgewieſenen Deutſchen
ve IB Vern 10 Sept Nach griechiſchen Meldungen ſind mit
werd Schenck 34 Deutſche und Oeſterreicher am Donnerstag
nd ohne Zwiſchenfall mit dem Dampfer Margarita nach

u abgefahren von wo ſie mit Kraftwagen nach Drama
d Orilar weiterreiſen Die in Janina anſäſſigen Deutſchen dig Grgetreten r Senland verlaſſen ſollen ſind nicht in Athen

Die Einberufung der 19jährigen in Jtalien
enth M Bern 10 Sept Das Militäramtsblatt in Rom
ung alt die Einberufung der Jahresklaſſe 1897 erſter zweiter
e goritter Kategorie Das Aushebungsgeſchäft ſoll am
geſt eptember beginnen Gleichzeitig haben ſich die Zurück
Acten der Marinetruppen erſter zweiter und dritter

egorie der Jahrgänge 1882 1888 zu ſtellen

Japani Lob für die deut nd iSeeDer japaniſche General Tukuda der an der Spitze der
paniſchen Militärkommiſſion augenblicklich in Stocholm
gt erklärte einem Mitarbeiter des Spenska Dagbladet

Tapfer tentich e nicht n We ad
d en n ungariſchenaten und die Standhaftigkeit dieſer Nationen zu bewundern

in Berlin zugeſandt worden Die Angelegenheit dürfte

dent der Daily News meldet daß ſich an dem Eifenbahner

Die JapanerDie Japaner ſetzen ſich immer mehr in Solländiſch Jndien

feſt Jn Japan iſt eine Geſellſchaft mit einem Kapital von
30 Millionen Pen gegründet worden um in Niederländiſch Jndien
Ländereien für Reis und Zuckerkultur aufzukaufen Die Ver
treter der Geſellſchaft waren bereits jüngſt in Bataviag um die
Vorbereitungen zu treffen

Erne gefälſchte deutſche Zeitung
C B Straßburg Elſ o September Unſere Gegner ſehen

ſich auf die gröbſten Fälſchungen angewieſen um der eigenen Be
völkerung die üble Lage Deutſchlands vorzuſpiegeln und ſie zum
Durchhalten zu ermuntern So haben die Franzoſen eine angeb
liche deutſche Feldpoſt mit ſchwarz weiß rotem Rand und Reichs
adler verbreitet und haben die deutſcherſeits im beſetzten Gebiet
herausgegebene Gazette des Ardennes nachgemacht Nun wird
aus der Schweiz von einem plumpen Mißbrauch der Straß
burger Poſt berichtet Man hat von dieſem deutſchen
Blatt eine genaue Nachahmung des äußeren Druck
bildes Hergeſtellt und in gefälſchtem Tert und An
zeigenteil ſind Schwindel und Schmähungen
gegen Deutſchland angebracht

Deukſches Reich
Die Gründung eines Verbandes der preußiſchen Landkreiſe

wurde Freitag im großen Sitzungsſaal des Abgeordnetenhauſes
ron den Vertretern der Mehrzahl der preußiſchen Landkreiſe ein
ſtimmig beſchloſſen

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Dienſtälteſten der Land
räte Graf v Baudiſſin der ein Hoch auf Seine Majeſtät aus
brachte übernahm Geheimer Regierungsrat Brütt Rendsburg
Mitglied des Abgeordnetenhauſes den Vorſitz der Verſammlung
Wie der Referent Geheimer Oberregierungsvat Dr Buſch Nieder
barnim ausführte konnte das Bedürfnis zu der geplanten Ver
einigung nicht ſchlagender bewieſen werden als durch die ſchrift
liche Zuſtimmung von bisher nicht weniger als 440 der 486 preußi
ſchen Landkreiſe Nachdem die Satzung ohne Erörterungen an
genommen worden war wurden aus ſämtlichen Provinzen Mitz
glieder in den Verwaltungsrat gewählt Zum Schluß richtete
Landrat Dr v Achenbach Teltow der in Gemeinſchaft mit Land
rat Dr Buſch die Verſammlung einberufen hatte einige Worte
des Dankes an die Erſchienenen unter denen ſich als Vertreter
des Kreiſes Frankenſtcin auch Seine Königliche Hoheit Prinz
Friedrich Wilhelm von Preußen befand

Landesverteidigung oder nicht
Als Aufgabe der ſozialdemokratiſchen Reichs konferenz

wird in dem ſozialdemokratiſchen Hamburger Echo bezeichnet
Ausſprechen was iſt Das Hamburger Blatt ruft den Anhängern

der Oppoſition zu
Sie werden nicht umhin können ſich über den Punkt klipp

und klar zu äußern der den eigentlichen innerſten Kern der
ganzen Streitfrage bildet Landesverteidigung oder nicht

Das Hamburger Echo betont ferner als Pflicht der Minder
beit

Wenn die Minderheit auf einmal ſo lebhaft für die Be
ſchickung der Reichskonferenz eintritt und wie wir bei ihrer
Rührigkeit nicht zweifeln durch eine mindeſtens ihrem Stärke
verhältnis entſprechende Zahl von Geſinnungsgenoſſen vertreten
iſt ſo hat ſie auch die Entſcheidung der Kon
ferenz zu achten Es geht nicht an daß man mitberät und
mitbeſchließt ſo lange man erwartet ſeinen Willen durchzuſetzen
um dann wenn die Hoffnung enttäuſcht wird zu ſagen Jch
füge mich den Beſchlüſſen nicht denn die ganze Verſammlung
war nicht ordnungsmäßig Die Teilnahme bindet
Das iſt ſelbſtverſtändlich

Dagegen gibt es nach Anſicht des Hamburger Echo keine
Vorbehalte

Das verdorbene Mehl aus der Reichsgetreideſtelle
Unter der Ueberſchrift Wenn das am grünen Holze ge

i veröffentlicht wie aus München gemeldet wird die
München Augsburger Abendzeitung mit Genehmigung der

Zenſur folgende unglaublich klingende Sache
Ein fränkiſcher Gemeindeverband erhielt im Austauſch einen

Waggon Roggenmehl von einem bayeriſchen Lebensmittelamt
Dieſer Waggon Roggenmehl war in einer ungeheuerlichen Ver
faſſung Ehe nun der Gemeindeverband das Mehl zu menſchlichem
Verbrauch verwendete zog er es vor eine Probe an die kgl Agri
kultur botaniſche Anſtalt einzuſenden Das Urteil lautete daß
das Mehl zu menſchlichem Verbrauch vollſtändig
ungéeeignet ſei Es kann höchſtens noch als Hühner
futter Verwendung finden Dieſes Mehl war dem betreffenden
bayeriſchen Lebensmittelamt von der Reichsgetreideſtelle

wohl mit dieſer Veröffentlichung noch nicht erledigt ſein

Ausland
Miniſterrat in Wien

e B Wien 10 Sept Geſtern fand unter dem Vorſitz
des Miniſters des Aeußern ein gemeinſamer Miniſterrat
ſtatt an dem die beiden Miniſterpräſidenten die r
ſamen Mintiſter die öſterreichiſchen und ren riniſter
der wirtſchaftlichen Reſſorts und der Leiter des k k Miniſte
iums des Jnnern teilnahmen Den Gegenſtand der Be

ratung bildeten die mit dem Kriege zuſammenhängenden
wirtſchaftlichen Fragen insbeſondere die Ange
legenheit der er n Es wurde eine Er
örterung über die Verſorgung der Bevölkerung gepflogen
und über die in dieſer Fanſcht als notwendig erkannten Maß
nahmen Beſchluß gefaßt

Reiſe Tiszas nach Wien
TU Budapeſt 9 Sept Premierminiſter Tisza reiſt während

der Parlamentsferien nach Wien wo er auch vom Kaiſer in
Audienz empfangen werden ſoll Auch ſind Beſprechungen mit den
maßgebenden Stellen Oeſterreichs zu erwarten

Drohender Rieſenausſtand
WVIB Rew York 10 Sept Ein Arbeiterausſtand der

800 000 Mitglieder der Gewerkvereine umfaſſen würde droht
auszubrechen infolge Mißlingens der Abſicht der ausſtändigen
Straßenbahnangeſtellten den Verkehr in Unordnung zu
bringen Der Präſident der Amerikaniſchen Arbeitervereini
ung Gompers iſt auf dem Wege nach New Vork um die
rage eines erregte zu entſcheiden der die
traßenbahnen zur Erfüllung der Forderungen ihrer An
r ten zwingen ſoll Die el ten von zwei weiteren
traßenbahnlinien haben ſich für den Ausſtand entſchieden

e B Haag 11 September Der Newyorker Korreſpon
d in Newywork bis ich 200 000 Mann beteiligen

Der bulgariſche Beſtechungsprozeß

WTP Sofia 9 September Die Verhandlungen in dem
Beſtechungsprozeß gegen bulgariſche Staatsangehörige die
beſchuldigt ſind von den franzöſiſchen Agenten Decloſier

gegen das Verſprechen politiſcher Betätigung im Sinne der
Entente Geldſummen unter dem Deckmantel eines Getreide
geſchäfts entgegengenommen zu haben hat nunmehr be
gonnen Auch Ghenadiew ſowie die Führer der agrariſchen
Partei Turlakow und Stamboliski befinden ſich unter den
Angeklagten Der letztere iſt übrigens bereits im vorigen
Jahre wegen politiſcher Vergehen zu lebenslänglichem Zucht
haus verurteilt worden Die Zahl der Zeugen beträgt
über 100
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Lehke Depeſchen
Der türkiſche Heeresbericht

WTB Konſtantinopel 11 September Bericht des
Hauptquartiers vom 10 September elnter Zurückdrängung
des Feindes beſetzten wir die Höhen ſüdlich von Derbende
an der perſiſchen Grenze Ein vom Feinde gegen unſere
Truppen unternommener Angriff wurde abgeſchlagen

An der Kaukaſusfront auſ dem rechten Flügel unter
nahm der Feind am 8 September im Abſchnitt von Ognott
nach heftiger Artillerievorbereitung zu wiederholten Malen
Angriffe die völlig abgeſchlagen wurden Der Feind der
einen Teil der Höhe 2113 beſetzte und ſich dort zu halten
ſuchte wurde durch Gegenangriff zurückgedrängt und unſere
alten Stellungen wurden vollſtändig wiedergewonnen Jn
der Nacht zum 9 September und am 9 September machte
der Feind im Abſchnitt von Ognott einen Angriff mit etwa
zwei Diviſionen Es gelang ihm anfangs in einem Teil
unſerer Stellungen Fuß zu faſſen aber durch Gegen
angriff unſerer Truppen wurde er in völliger Auflöſung
und Anordnung wieder daraus geworfen Unſere
Stellungen blieben völlig in unſerer Hand Die Aufopfe
rung unſerer tapferen Truppen war über jedes Lob erhaben
Eine Maſchinengewehrabteilung leiſtete in ihrer Stellung
bis zum letzten Mann Widerſtand und erſt nach dem Tode
aller Bedienungsmannſchaften fielen die Maſchinengewehre
in die Hand des Feindes Ebenſo wurden in einem Kampfe
Mann gegen Mann der ſich in der am weiteſten vorge
ſchobenen unſerer Stellungen abſpielte nur einige Zubehör
teile eines unſerer Gebirgsgeſchütze vom Feinde genommen
der Reſt blieb in unſerem Beſitz Wir machten eine Anzahl
Soldaten zu Gefangenen darunter einem Hauptmann und
erbeuteten ein Maſchinengewehr und eine Menge Gewehre
Jm Zentrum und auf dem linken Flügel fanden für uns
günſtige Scharmützel ſtatt

Von der übrigen Front fſt kein Ereignis von Bedeutung
zu melden

Der Feind machte am 8 September einen neuen An
griff bei Dobric wurde aber durch die osmaniſchen
Truppen und die der Verbündeten wiederum ger

ſchlagen
Die Donauinſel Ada Kaleh von den Rumänen beſetzt

e B Wien 11 September Einer Budapeſter Mel
dung des N Wien Abendbl zufolge berichtet der Peſter
Lloyd Die Donauinſel Ada Kaleh iſt von den Rumänen
beſetzt worden

Rumäniſcher Heeresbericht
vom 10 September Lebhafte Kämpfe in den oberen Tälern
der Maros und des Oltu Der Feind zieht ſich nach Weſten
zurück Wir beſchoſſen Widdin Lompalanka und Grahovo
das in Flammen ſteht Unſere Flieger bewarfen ein feind
liches Biwak bei Tutrakan mit Bomben

Mißglückte Beſchlagnahme türkiſcher Schiffe durch Rumänien
e B Wien 11 September Die Reue Freie Preſſe

berichtet aus Konſtantinopel Die rumäniſchen Behörden
hatten obſchon zwiſchen Rumänien und der Türkei noch
Frieden herrſchte alle türkiſchen Dampfer und Segelſchiffe
die in rumäniſchen Häfen auf Ladung warteten beſchlag
nahmen wollen Es gelang jedoch nur einige Segler zu be
ſchlagnahmen da die türkiſchen Schiffe durch Beſtechung
rumäniſcher Beamter rechtzeitig Wind von dem Vorhaben

erhielten ſo daß ſie die hohe See gewinnen konnten

Italieniſcher Heeresbericht
vom 10 September Südtiroler Front Große Lebhaftigkeit
der feindlichen Artillerie Kleine ergebnisloſe Angriffe
gegen unſere Stellungen auf der Malga Zugna Brandtal
auf der Hochebene von Aſiago und auf dem Cauriol Aviſio
Jn der Tiroler Gegend verſuchte der Gegner geſtern nach
heftigen Bombenangriffen einen Einbruch in unſere Gräben
bei Dolje er wurde ſofort zurückgeſchlagen

Am unteren Jſonzo beiderſeits Tätigkeit der Artillerie
und Bombenwerfer Einige Geſchoſſe fielen auf Görz Ro
mano und Monfalcone ohne Schaden anzurichten Feind

liche Flugzeuge warfen Bomben auf unſere Stellungen im
Sugana Tal zwei Foldaten wurden verwundet

Albanien Um die Südfront des Platzes Valona beſſer
zu ſichern beſetzten unſere Truppen geſtern ohne Zwiſchenfall
die Höhen zwiſchen Porto Palermo und dem Dorfe Subaſeam Bache Zrinos im VojuſaGebiet Cadorna

h h

Der Aufſtand in Niederländiſch Jndien
WTB Amſterdam 11 Sept Telegraaf meldet

aus Weltevreden Die Aufſtändiſchen haben Mocara Tam
beſi im Sturm genommen Die Polizei iſt zum Sarikat Jſlam
übergegangen

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterland

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil mr Pro ne Gericht Handelugen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
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W ſind ſchon durch den Streik
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt

M ller Druck und Verlag von Ott del Sämtliine n dte Hende mtlich
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Wa lin Thester
Heute Montag zum letzten Male

Der selige Balduin
Posse von Walter Kollo

Morgen Dienstag Erstaufführung
Wenn die Siegesglocken läuten

4 Akte aus Deutschlands Gegenwart u Zukunft v Oskar Pitschel

Bach Witteilcind
Dienstag den 12 September 1916 nachm 3 Uhr

e MKurkKonzert
ausgeführt

von der gesamten aus dem Felde beurlaubten r
des Füsiüer Regiments General Feldmarschall Graf

Blumenthal Magdeb Nr 36unter Leitung wwr neuen t o enten des Rgl Aus alrektors

Schneider
Anfang 3i Uhr Eintrittisprels 35 PfgGrüne ung Dauerkarten haben Gultigkeit

Gr Ulrichstr 58
Lebendfriſch und preiswert

Pa Mittelſchollen Pfd 75 Pf
Pa Angelſchellfiſch klein Pfd 93 Pf
Pa Angelſchengſcy groß Pfd 105 Pf
Echte Kieler Bücklinge Stüch 20 Pf

Feinſte friſch geräuch Schellſiſche
i m J billigſte Preiſe

e

Große graphiſche Kunſtanſtalt
ſucht

Künſtlerverbindung
für Werbedrucke aller Art insbeſondere für h Packungen
Etiketten uſw der Schokoladen und N
ſetzung iſt
L E 2040 an Rudolf Mosse Leipzig

bietet den erösren Sekutz gegen Diebgtahl
Schnellster nud diltligrter i Kein

eln mehr Kein Zerbrechen dar Kisten
OeffnenT e anunsch ackttägtge Probelleferunge Braunschweig 28

Medriſes geimgopoper
Nollenreſte billig zu verkaufen in der Deſqchaäſtoſtele d Zeitung

Gr Brauhausſtraße 17 Druckerei

Für ie Halleschen Vereins Lazarettzlc r 9 5 unck V I 88
wird wieder um Liebesgaben gebeten

a h umTabak Zigarren un en Hem erzeugSrinpie Hand u ehe eHosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwlebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle

nduſtrie Voraus
ahrung und Erfolg auf dieſem Gebiete Angebote erbeten unter

Sorten Eingemachtes
e OI u Y ILi e der LazarettzügGr Märkerstr 7

de
Geschäftszeit von 12 und 6 Uhr

e

000009006
Ein vornehmes Handbuch des guten Tones

Der Amgang in und

mit der Geſellſchaft
von

Emil Rorro
ZFehnte verbeſſerte Auflage

Preis geheftet 53Mk fein gebunden 4 Mk

Anhalt
Geleitwort Aus der Familie

Allgemeines Geburt und TaufeKonfirmation

terabV bvon der Beſcheidenheit Sang

Perſönliches HochzeitDie Haltung des Körpers Todesfall
Körperpflege Zogierbeſuch
Die Kleidung Vierten re wen Aus der Offentlichkeit
Zinn Im Theater und cDer Empfang Jm Gaſthaus im Café
Das Vorjtellen Auf der Straße2 Die Beſuchskarte Über v Reiſen
Vom Grüßen Im Hpte

O Die Unterhaltung Verſchiedenes83 Anredeformen Vom Rauchen
Umgang mit Damen Der briefliche Verkehr
Winke zur Beherzigung für Am Telephon

junge Mädchen Etwas über Geſchenke
Bei Cafel Kartenſpiele Wetten42 Die Bewirtung Etikette bei Hofe
Der Ball Maskenball KoſtümfeſtMuſikaliſche Vorträge Geſchichte des Tanzes
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r Zu beziehen durch alle Vuchhandlungen S 5
e eegegeeegeeeeosò

Offene Stellen Stellen Gesuche
Buchbinderei
Plakatfabrik

Städt Arbeitsamt Reklameweſen
Fachmann mit langfjährigen Erfah
rungen und nachweisbaren Erfolgen
auf genannten Gebieten

ſucht Stellung
Beſcheidene Anſprüche la Referenzen
Gefl Offerten unter R 3138 an die
Expedition ds Blattes

Tiehnrvlimgre
Suche für meinen Sohn mit einjähr Reife Zeugnis Lehr

ſtelle in einem Bank Handels oder Je ehmenGefl Offerten unter O 3136 an die Exped d Ztg erbeten

Bermittlung für alle Berufe
unentgeltlich

Männl Abtei uug Salzgrafenſtr
Weibl h e traße

Sonnabend nachm geſchloſſen

Vermietungen Kaufgesuche
Weidenplan 1 IIherrſch Wohnung 1200 der 750 M bellal DaDenan

1 Oktober u beziehen n
5friectiehstrasss J enlnme Jectets Mänte du

Wohnung 700 W per 1 10 S Kleider Röcke Bluſen Schuhe
Beſ und Näheres vorm II Etage r Wäſche Gardinen u ſ w kaufe zu

3 St Kammer ſehr hohen Preiſen Recht baldigeWohnung Küche Speiſe und ſchleunige Offerten erbittet nur
kammer u Zubehör 400 Mk ſofort per Poſt Hademar Reiteroder ſpäter zu verm Meckelſtr 6 Gr Märkerſtr 21 I

ſtr vWerkſtatt in ſof rer Geldverkehrz Heulgrau langſam bindend und ſpäter iet Meckelſtr 6e n der e 20 000 Mkvwehttenes Ersatzmateria C hie du aäigechek
D al für Portland Zement Vetriebsbeamte e

S dieſem an Qualität ziemlich gleich ee e kleinere Wohnungen Verioren
h erten mit Preisangabe und Be Gold DamenLhr v Stein dise en umee Ewerk r pa Sdmeerſe See n
e Zu verkaufen VerlorenT Freitag abend von 8 Uhr hell

Diengteg den 12 ds Mts

erhalte ich

Arb eits
Pferde

am Zehn Nemsdorf bahnſtehend Mittelkrebſe

dffentlig meiſtbietend e an

blau emaillierterBrennholz
zu verkaufen

Andenken an KaiſerDenkmal ElekBaustelle Mühlgraben i e See denen et
am Jägerplatz nung abzugeben Lüttig Jentzſchſtr I

Oeffontieher Verkauf
r Rechnung wen es angeht ver Springlebende
litt Mitiwoch den 13 September Edel Krebse

hr vormittags Tafelkrebſe Schock 13 14 Mk
6 zSuppenkrebſe 4offeriert prompt lieferbar ab Jier gegen

RNachnahme

Arthur Bodschwinna
Marggrabowa Krebsexport Gegr 1881

eine Ladung

120 Ztr Heu
bekanntzu ür alle ZweckFerenden eder Ress el erkanſt

beeideter Verſteigerer Otto Sparmann Gr Steinſtr 47

e e le
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h 1 Oktober 1916 bis zum 20 SepS tember 1928e am Dienstag den 26 Sept dvormittags 10 AUhr
5 c

Anhänger mit Bild

Termbe

wegen Aufgabe dieſes Artikels unterAbert Jahn Einkaufspreis

Apolſo Theater
Ab heute täglich 20 Gastspiel des

allbekannten und beliebten Burlesk 7 be
c

F

Musi von Kugel eigen
u h Cesangasohlagern

ſag egier
Geiststr 42a

Letzien 5 Tage Varieteé
Täglich 9 Unr abends

das Kolossale
Varietee Programm
in Halle noch nie dagewesene
1 15 Attraktionen

Kleine Preise 35 55 Pfg
Alle Vorzugskarten auch ältere
gelten Freitag den 15 Sept

J Letzte Vorstellung

Dienstag den 12 Sept 1916
Anf 7 a nach i

von Richa ferg Weg agnet

Mittwoch Grossstaauant

ünnniiniminiimnnunms un

Metallhettenaes
Holzrahmenmaetratz Kinderdeires

tsenmöbeltabrik Suhl Thi r

Hervorragendes Nachſchlagehuch zVet urteilung der K Ka

Profeſſor Sehilling Die hriegſührenden Mächte
2 Auflage 4 13 Tauſend 256 Seiten Taſchenformat Mk 1,10 er
gehende L der geſchichtlichen und voliti ſche n Verhältniſſe der Krieg
führenden Staaten nebſt vielen wertvollen ſtatiſt ſchen uſw Ang gaben auch von
neutralen Staaten der en K denntnis unbedingt de ch iſt Anhang W

tigſte Kriegsereigniſſe bis April 1915 4
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Vorzüglich beurteilt

A Stein s Verl e Potsdam f
nnnnnnnnn eeeeeeESohngidere nach Favorſt

hus der johrelangen Erfahrung von

Millionen endet sich dieser gu
Rat an die deutsche FrauenvWer eschmackv volle preisvwe erte

und taedellos passende Senee
wünscht dem werden das beliebte
Favor it Moden Fibum Pret 880

und die Favorit Schnitte be
stens dienen

W V Wolitmer r Ulrichstr 3
Sauhsen Altenburg

Technikum Alte nur
Ingenieur Techniker WerkwmeisterAbteilungen M aschinenban Elektro

technik Autome bilbau 5 n
ktihAmlige

Ackerverpachtung
Die domänenſiskaliſchen Parzellen

des Planes 69 in Flur Diemitz von
5940 ha ſollen auf die Zeit vom

im Gaſthofe zur Deutſchen Eiche zu
Diemitz öffentlich meiſtbietend ver
pachtet werden

Die Bedingungen liegen bei dem
Gemeindevorſteher in Diemitz zur Ein
ſicht aus und werden auch im Termine
verleſen

Merſeburg den 7 Septbr 1916
Regierung Domänenverwaltung

enthält in vorzüglicher
sechsfarb Ausführung S

10 Karten
sämtlicher

Kriegsschauplätze

Er Kostet nur

O T a e
Zu beziehen in der

à Seschäftsstelled Ssaale Zeitung
alle a S

Zu unserer rHochzeit sind uns von allenSeiten so Viel Beweise der
Liebe und Freundschaft zu
gegangen dass es uns un
möglich ist jedem einzelnen
zu danken Wir sprechen
daher auf diesem Wege allen
unsern herzlichsten Dank auslouſs Domce i Fran u

Eamilien Raohrionien

Dr med Paul Otten
Marine Ober Ass Arzt d Res

8 M S von der Tann
Anneliese Otten geb Koerner

kriegsgetraut
Halle a d S den 9 September 1916

Nachruf

Am 8 September Verschied an Bluiver
giftung unser langjähriger Werkführer

Herr Oskar Wenzel
im vollendeten 51 Lebensjahre Wir betrauern
das Ableben eines treuen Mitarbeiters dessen
Andenken bei uns stets in Ehren fortleben
Wird

Gebr Bethmann
Kunstmöbelfabrik
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